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Pfingstliche Farbenlehre  
Ein kleines Wörtchen fällt mir im Pfingstbericht auf, das wichtig zu sein scheint. Das Wörtchen heißt 
„wie“. „Ein Brausen vom Himmel wie ein heftiger Sturm erfüllte das Haus“, heißt es in der Apostelge-
schichte, „Zungen wie von Feuer verteilten sich.“ Pfingsten ist offensichtlich nichts für exakte Schilde-
rungen à la Polizeibericht. Wenn Gottes Heiliger Geist aktiv wird, helfen nur noch Vergleiche. 
Bunt ist das Wirken des Geistes. Bunt wie weißes Sonnenlicht, das sich in Millionen Regentropfen 
bricht und in Licht unterschiedlichster Wellenlänge zerfällt, die wir im Regenbogen als Spektralfarben 
sehen. Obwohl sich der Regenbogen einfach erklären lässt, halten wir inne und genießen das Schau-
spiel, das uns immer neu überrascht. 
Ähnlich ist es im Leben der Gemeinde und jedes einzelnen Christen: Wenn der Geist sich verschenkt, 
wirkt er stets überraschend. Jeden einzelnen begabt er auf eigene Weise. Da gibt es Geistbegabte, die 
strahlen ihr Rot in die Gemeinde und in die Welt; die Farbe des Lebens, der Liebe und Freude.  
Andere erfüllt der Geist mit dem Orange der Herzenswärme, der Begeisterung und des Antriebs zum 
Guten. Wieder andere bringen ihr Gelb in die Gemeinde ein: lebhaftes Temperament, zugleich Logik 
und Sinn  für treffende Sprache. Grün wirkt harmonisierend und ausgleichend, gilt zugleich als Farbe 
der Konzentration und steht in der Farbtherapie für Entgiftung – unabdingbar nötig in einer Gemein-
schaft.  
Auch Blau und das dunklere Indigo dürfen in einer christlichen Gemeinschaft nicht fehlen: Sie ent-
krampfen, schenken Ruhe und verweisen zum Himmel und in die Unendlichkeit. Violett schließlich 
steht für Emotion, für die Gefühlswelt, für Kreativität. Keine Gemeinde kommt ohne diese Farbe aus. 
Wie in sieben Farben und noch viel mehr erleuchtet und belebt der Heilige Geist die Kirche. Er befähigt 
Christen zur missionarischen Sendung auf allen Wellenlängen. Im breiten Spektrum gelebter Christus-
nachfolge schenkt er eine Ahnung von Gott.                                             Hans Brunner 

 

Wir sehnen uns nach einer pfingstlichen Kirche, 
in der der Geist waltet, nicht der Buchstabe; 

nach einer Kirche, in der die Weite des Verstehens 
die Grenzen sprengt, die Menschen gegeneinander aufrichten. 

 



 

 

Durch die Taufe wird Lynn Seeliger in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen Gottes 
Segen! 
 
Pfingsten in unseren Gotteshäusern  
Beachten Sie bitte, dass die Sonntagsmesse in St. Josef 
Graes als Schützenmesse am Ehrendenkmal (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche) erst um 10.00 Uhr beginnt.  
Ansonsten laden wir Sie ein zu Eucharistiefeiern um 9.30 Uhr 
in St. Josef Ahaus sowie um 11.00 Uhr und um 18.00 Uhr in 
der Marienkirche. Die Abendmesse wird als Schützenmesse 
des Bürger- und Junggesellenschützenvereins Ahaus e.V. un-
ter musikalischer Mitgestaltung durch die städtische Kapelle 
gefeiert.  
Eucharistie wird an Pfingstmontag um 9.30 Uhr in der Graeser 
St.-Josef-Kirche und in der Ahauser Josefkirche um 9.30 Uhr 
und 18.00 Uhr gefeiert.  
Die 11.00-Uhr-Messe wird als ökumenischer Gottesdienst un-
ter dem Motto „Seid Menschen!“ in oder neben der evangeli-
schen Christuskirche mit musikalischer Unterstützung des 
Chors „Once again“ gefeiert. Es findet zeitgleich keine Messe 
in der Marienkirche statt! 
 
Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt 
Pastoralreferentin Anne-Marie Eising lädt ein zum Informati-
onsabend über das neue Institutionelle Schutzkonzept zur 
Prävention sexualisierter Gewalt am Dienstag, dem 10. Juni, 
um 19.30 Uhr in das Karl-Leisner-Haus.  
Das ausführliche Konzept ist auf unserer Homepage veröffent-
licht. Neben den konkreten Maßnahmen zur Prävention sind 
dort auch Ansprechpersonen und Hilfseinrichtungen für Be-
troffene von sexualisierter Gewalt benannt.  
 
 
 



 

 

Oase – eucharistische Anbetungsstunde  
Am Mittwoch, dem 11. Juni, lädt die „Oase“ zur eucharisti-
schen Anbetung mit Gebet und Gesang um 18.00 Uhr in die 
Pfarrkirche ein.  
 
Hoffnungsgottesdienst  
Am Sonntag, dem 15. Juni, feiern wir um 18.00 Uhr einen 
Hoffnungsgottesdienst in der Ahauser St.-Josef-Kirche. Das 
Thema lautet: „ZeitGeist – Wes Geistes Kind bist du?“ Zur Eu-
charistiefeier versammelt sich die Gemeinde wie gewohnt um 
den Altar. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zu Begegnung 
und Austausch am Mitbringbuffet. Nach Möglichkeit wird da-
rum gebeten, dazu etwas zum Essen mitzubringen, das mit 
anderen geteilt werden kann. Besonders laden wir auch unse-
re evangelischen Glaubensgeschwister zu diesem Gottes-
dienst ein. 
 
Fronleichnam in Ahaus und Graes 
Am 19. Juni ist Fronleichnam, die katholischen Christinnen und 
Christen gehen für ihren Herrn buchstäblich auf die Straße – 
oder zumindest nach draußen.  
Für die Pfarrbezirke St. Marien und St. Josef Ahaus findet um 
11.00 Uhr vor dem Heinrich-Albertz-Haus an der Hindenbur-
gallee eine Open-Air-Messe statt. Die Städtische Kapelle Ah-
aus wird die Teilnehmenden musikalisch begleiten.  
In Graes beginnt die Fronleichnamsprozession um 9.00 Uhr an 
der Kirche. Von dort geht es entlang der Eper Straße über die 
Birkenstraße zum Kindergarten, wo der Wortgottesdienst ge-
feiert wird. Vom Kindergarten geht es über die Straßen Grüner 
Winkel und Hoher Esch in Richtung Birkenstraße. Auf Ecke 
Heying-Lanfer-Benker findet die Eucharistiefeier statt. Danach 
geht es über Birkenstraße, Hoher Esch und Hauptstraße wie-
der zurück zur Kirche. Die Graeser Dorfmusikanten werden für 
die musikalische Gestaltung sorgen. 



 

 

Alle Teilnehmenden werden gebeten, ihr eigenes Gotteslob 
mitzubringen. Alle Verbände und Vereine sowie die Schützen 
dürfen mit ihren Bannern kommen. Die Kommunionkinder zei-
gen zusammen mit ihren Eltern, dass sie auch nach ihrem 
großen Fest dem ‚Herrn in Brot und Wein‘ die Treue halten.  
 
Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus  
Die Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus lädt zum Grillen am 
Donnerstag, dem 26. Juni, um 16.00 Uhr in das Pfarrheim St. 
Josef Ahaus ein. Wie in den vergangenen Jahren werden ein 
paar gemütliche Stunden miteinander verbracht. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt, die Umlage beträgt 10,- Euro pro Per-
son. Anmeldung bei Eva Mattausch (Telefon 68076 – gern 
auch über den Anrufbeantworter). 
 
Die Kollekte in dieser Woche ist für unsere Gemeinde be-
stimmt und in der kommenden Woche für die Jugendseelsor-
ge.  
 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Gerald Storcks, Alfons Brökers 
und Maria Fedder verstorben. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei 
dir leben in Frieden! Amen. 
 
Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils montags um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet: www.st-marien-ahaus.de 

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622 
Marienstraße 5, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

http://www.st-marien-ahaus.de/

